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1.	 Informationen zu dieser Leitlinie

1.1	 Herausgeber

Leitlinienprogramm Onkologie der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medi-
zinischen Fachgesellschaften e. V. (AWMF), Deutschen Krebsgesellschaft e. V. (DKG) und 
Stiftung Deutsche Krebshilfe.

1.2	 Federführende Fachgesellschaft

Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e. V. 
Aachener Straße 5 
10713 Berlin

1.3	 Finanzierung der Leitlinie

Diese Leitlinie wurde von der Deutschen Krebshilfe im Rahmen des Leitlinienpro-
gramms Onkologie gefördert.

1.4	 Kontakt

Office Leitlinienprogramm Onkologie  
c/o Deutsche Krebsgesellschaft e. V. 
Kuno-Fischer-Straße 8 
14057 Berlin

leitlinienprogramm@krebsgesellschaft.de  
www.leitlinienprogramm-onkologie.de

1.5	 Zitierweise

Leitlinienprogramm Onkologie (Deutsche Krebsgesellschaft, Deutsche Krebshilfe, 
AWMF): Palliativmedizin für Patienten mit einer nicht-heilbaren Krebserkrankung, 
Langversion 2.0, 2019, AWMF-Registernummer: 128/001OL, https://www.leitlinien-
programm-onkologie.de/leitlinien/palliativmedizin/ (abgerufen am: TT.MM.JJJJ)

LL_2019_Palliativ_07.indd   3LL_2019_Palliativ_07.indd   3 07.01.20   10:1307.01.20   10:13



4 1. Informationen zu dieser Leitlinie 

1.6	 Besonderer Hinweis

Die Medizin unterliegt einem fortwährenden Entwicklungsprozess, sodass alle An-
gaben, insbesondere zu diagnostischen und therapeutischen Verfahren, immer 
nur dem Wissensstand zur Zeit der Drucklegung der Leitlinie entsprechen können. 
Hinsichtlich der angegebenen Empfehlungen zur Therapie und der Auswahl sowie 
Dosierung von Medikamenten wurde die größtmögliche Sorgfalt beachtet. Gleich-
wohl werden die Benutzer aufgefordert, die Beipackzettel und Fachinformationen 
der Hersteller zur Kontrolle heranzuziehen und im Zweifelsfall einen Spezialisten zu 
konsultieren. Fragliche Unstimmigkeiten sollen bitte im allgemeinen Interesse der 
OL-Redaktion mitgeteilt werden.

Der Benutzer selbst bleibt verantwortlich für jede diagnostische und therapeu-
tische Applikation, Medikation und Dosierung.

In dieser Leitlinie sind eingetragene Warenzeichen (geschützte Warennamen) nicht 
besonders kenntlich gemacht. Es kann also aus dem Fehlen eines entsprechenden 
Hinweises nicht geschlossen werden, dass es sich um einen freien Warennamen 
handelt.

Manche Arzneimittel in dieser Leitlinie sind Off-Label-Use, d. h. dass sie außerhalb 
ihrer zugelassenen Indikation empfohlen werden. Off-Label-Use-Arzneimittel sind 
im Folgenden mit * gekennzeichnet. Ihre klinische Anwendung setzt eine Patienten-
aufklärung und eine sorgfältige Nutzen-Risiko-Abwägung hinsichtlich Arzneimittel-
sicherheit, Kosten und haftungsrechtlichen Aspekten voraus.

Das Werk ist in allen seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung 
außerhalb der Bestimmung des Urhebergesetzes ist ohne schriftliche Zustimmung 
der OL-Redaktion unzulässig und strafbar. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner 
Form ohne schriftliche Genehmigung der OL-Redaktion reproduziert werden. Dies 
gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die 
Einspeicherung, Nutzung und Verwertung in elektronischen Systemen, Intranets und 
dem Internet.

Ausschließlich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird auf die geschlechtsspezifische 
Schreibweise verzichtet. Alle personenbezogenen Bezeichnungen in diesem Dokument 
sind somit geschlechtsneutral zu verstehen
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1.7	 Ziele des Leitlinienprogramms Onkologie

Die Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften 
e. V., die Deutsche Krebsgesellschaft e. V. und die Deutsche Krebshilfe haben sich mit 
dem Leitlinienprogramm Onkologie (OL) das Ziel gesetzt, gemeinsam die Entwicklung 
und Fortschreibung und den Einsatz wissenschaftlich begründeter und praktikabler 
Leitlinien in der Onkologie zu fördern und zu unterstützen. Die Basis dieses Programms 
beruht auf den medizinisch-wissenschaftlichen Erkenntnissen der Fachgesellschaften 
und der DKG, dem Konsens der medizinischen Fachexperten, Anwender und Patienten 
sowie auf dem Regelwerk für die Leitlinienerstellung der AWMF und der fachlichen Un-
terstützung und Finanzierung durch die Deutsche Krebshilfe. Um den aktuellen Stand 
des medizinischen Wissens abzubilden und den medizinischen Fortschritt zu berück-
sichtigen, müssen Leitlinien regelmäßig überprüft und fortgeschrieben werden. Die 
Anwendung des AWMF-Regelwerks soll hierbei Grundlage zur Entwicklung qualitativ 
hochwertiger onkologischer Leitlinien sein. Da Leitlinien ein wichtiges Instrument der 
Qualitätssicherung und des Qualitätsmanagements in der Onkologie darstellen, sollten 
sie gezielt und nachhaltig in den Versorgungsalltag eingebracht werden. So sind aktive 
Implementierungsmaßnahmen und auch Evaluationsprogramme ein wichtiger Bestand-
teil der Förderung des Leitlinienprogramms Onkologie. Ziel des Programms ist es, in 
Deutschland professionelle und mittelfristig finanziell gesicherte Voraussetzungen für 
die Entwicklung und Bereitstellung hochwertiger Leitlinien zu schaffen. Denn diese 
hochwertigen Leitlinien dienen nicht nur dem strukturierten Wissenstransfer, sondern 
können auch in der Gestaltung der Strukturen des Gesundheitssystems ihren Platz fin-
den. Zu erwähnen sind hier evidenzbasierte Leitlinien als Grundlage zum Erstellen und 
Aktualisieren von Disease-Management-Programmen oder die Verwendung von aus 
Leitlinien extrahierten Qualitätsindikatoren im Rahmen der Zertifizierung von Organtu-
morzentren.

1.8	 Weitere Dokumente zu dieser Leitlinie

Bei diesem Dokument handelt es sich um die Langversion der S3-Leitlinie Palliativme-
dizin für Patienten mit einer nicht-heilbaren Krebserkrankung. Neben der Langversion 
gibt es folgende ergänzende Dokumente zu dieser Leitlinie:

•	 Kurzversion der Leitlinie auf Deutsch und auf Englisch
•	 Laienversion (Patientenleitlinie)
•	 Leitlinienreport zum Erstellungsprozess der Leitlinie
•	 Evidenztabellen

Diese Leitlinie und alle Zusatzdokumente sind über die folgenden Seiten zugänglich:
•	 Leitlinienprogramm Onkologie  

(https://www.leitlinienprogramm-onkologie.de/leitlinien/palliativmedizin/)
•	 AWMF (www.leitlinien.net)
•	 Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin (www.dgpalliativmedizin.de)
•	 Guidelines International Network (www.g-i-n.net)
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1.9	 Zusammensetzung der Leitliniengruppe

1.9.1	 Koordination und Redaktion
Zusammensetzung der Koordinationsgruppe:
Prof. Dr. Claudia Bausewein
Klinikum der Universität München
Campus Großhadern
Klinik und Poliklinik für Palliativmedizin
Marchioninistr. 15
81377 München

Prof. Dr. Raymond Voltz
Uniklinik Köln
Zentrum für Palliativmedizin
Kerpener Str. 62
50924 Köln

PD Dr. Steffen Simon
Uniklinik Köln
Zentrum für Palliativmedizin
Kerpener Str. 62
50924 Köln

Leitliniensekretariat:
Verena Geffe M.A. (2011-2015, 2018), Gloria Hanke M.Sc. (2015-2016), Dr. Susanne 
König (2017-2018), Dr. Kerstin Kremeike (2017), Dr. Anne Pralong (2011-2019) (alle 
Zentrum für Palliativmedizin, Uniklinik Köln)

Redaktion:
Die Koordinationsgruppe, die Leiter bzw. einige Mitglieder der Arbeitsgruppen und das 
Leitliniensekretariat waren an der Redaktion der Leitlinie beteiligt.
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1.9.2	 Beteiligte Fachgesellschaften und Organisationen
In Tabelle 1 sind die 70 an der Leitlinienerstellung beteiligten medizinischen Fachge-
sellschaften und sonstigen Organisationen sowie deren 136 mandatierte Vertreter und 
Stellvertreter aufgeführt. 

Tabelle 1: Beteiligte Fachgesellschaften und Organisationen

Beteiligte Fachgesellschaften und Orga-
nisationen (alphabetisch)

Mandatsträger (SV = Stellvertreter)

1. Akademie für Ethik in der Medizin e. V. 
(AEM)

PD Dr. Alfred Simon (2011-2019) 
Linda Hüllbrock (2011-2015) 
Dr. Gerald Neitzke (SV) (2016-2019)

2. Arbeitsgemeinschaft Dermatologische On-
kologie der Deutschen Krebsgesellschaft  
e. V. (ADO)

Dr. Carmen Loquai (2011-2019) 
Dr. Kai-Martin Thoms (SV) (2018-2019)

3. Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische On-
kologie der Deutschen Krebsgesellschaft  
e. V. (AGO)

Prof. Dr. Volkmar Müller (2016-2019) 
Prof. Dr. Jalid Sehouli (2016-2019)

4. Arbeitsgemeinschaft für Psychoonkologie 
der Deutschen Krebsgesellschaft e. V. (AG 
PSO)

Dr. Pia Heußner (2011-2019) 
PD Dr. Monika Keller (2011-2015) 
Prof. Dr. Joachim Weis (2011-2015) 
Beate Hornemann (2016-2019) 
Varinia Popek (2016-2019)

5. Arbeitsgemeinschaft Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgi-
sche Onkologie der Deutschen Krebsgesell-
schaft e. V. (AHMO)

Prof. Dr. Barbara Wollenberg (2016-2019)

6. Arbeitsgemeinschaft Internistische Onkolo-
gie der Deutschen Krebsgesellschaft  
e. V. (AIO)

PD Dr. Ulrich Wedding (2011-2019)

7. Arbeitsgemeinschaft Palliativmedizin der 
Deutschen Krebsgesellschaft e. V. (AG PM)

Prof. Dr. Bernd Alt-Epping (2011-2015) 
Prof. Dr. Florian Lordick (2011-2015)  
Dr. Joan Panke (2011-2015)  
Prof. Dr. Birgitt van Oorschot (2016-2019)  
Prof. Dr. Christoph Kahl (SV) (2016-2019)

8. Arbeitsgemeinschaft Prävention und inte-
grative Onkologie der Deutschen Krebsge-
sellschaft e. V. (AG PriO)

Dr. Christoph Stoll (2011-2019) 
Prof. Dr. Jens Büntzel (2016-2019)

9. Arbeitsgemeinschaft für Supportive Maß-
nahmen in der Onkologie der Deutschen 
Krebsgesellschaft e. V. (AG SMO)

Dr. Timo Behlendorf (2016-2019) 
Dr. Markus Horneber (2016-2019)

10. Arbeitsgemeinschaft Urologische Onkologie 
(AUO) der Deutschen Krebsgesellschaft  
e. V.

Prof. Dr. Chris Protzel (2011-2019)

11. Arbeitsgruppe Aus-, Fort-, Weiterbildung 
in der Deutschen Gesellschaft für Palliativ-
medizin (AG AFW)

Axel Doll (2011-2015)
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8 1. Informationen zu dieser Leitlinie 

Beteiligte Fachgesellschaften und Orga-
nisationen (alphabetisch)

Mandatsträger (SV = Stellvertreter)

12. Arbeitsgruppe Ethik der Deutschen Gesell-
schaft für Palliativmedizin e. V. (AG Ethik)

Prof. Dr. Martin Weber (2011-2015) 
Prof. Dr. Bernd Alt-Epping (2016-2019) 

13. Arbeitsgruppe Forschung der Deutschen 
Gesellschaft für Palliativmedizin e. V. (AG 
Forschung)

Prof. Dr. Christoph Ostgathe (2011-2015) 
Prof. Dr. Claudia Bausewein (2016-2019)

14. Arbeitsgruppe Forschung Hospiz- und 
Palliativerhebung (HOPE) in der Deutschen 
Gesellschaft für Palliativmedizin e. V. (AG 
HOPE)

Prof. Dr. Lukas Radbruch (2011-2015)

15. Arbeitsgruppe Leitlinien der Deutschen 
Gesellschaft für Palliativmedizin e. V. (AG 
Leitlinien)

Prof. Dr. Claudia Bausewein (2011-2015) 
PD Dr. Steffen Simon (2016-2019)

16. Arbeitsgruppe Stationäre Versorgung der 
Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin 
e. V. (AG Stationär)

Dr. Bernd Oliver Maier (2016-2019)

17. Bundesverband deutscher Krankenhaus-
apotheker e. V. (ADKA)

Dr. Constanze Rémi (2011-2019)  
Dr. Stefan Amann (2011-2015) 
Alina Marheinke (SV) (2016-2019)

18. Deutsche Arbeitsgemeinschaft für psycho-
soziale Onkologie e. V. (dapo)

Dr. Thomas Schopperth (2011-Juni 2017 
aus dem Erstellungsprozess ausgetreten)  
Ruth Hirth (Juni 2017–2019)

19. Deutsche Bischofskonferenz (DBK) Ulrich Fink (2011-2019)

20. Deutsche Dermatologische Gesellschaft  
e. V. (DDG) 

Dr. Carmen Loquai (2011-2019)

21. Deutsche Fatigue Gesellschaft (DFaG) Dr. Markus Horneber (2016-2019) 
PD Dr. Jens Ulrich Rüffer (2016-2019)

22. Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie (DGAV)

Prof. Dr. Stefan Fichtner-Feigl (2011-2015) 
Prof. Dr. Pompiliu Piso (2011-2015)  
Prof. Dr. Jörg-Peter Ritz (2016-2019)

23. Deutsche Gesellschaft für Allgemeinmedi-
zin und Familienmedizin e. V. (DEGAM)

Dr. Peter Engeser (2011-2015)  
Prof. Dr. Nils Schneider (2011-2019) 
PD Dr. Markus Bleckwenn (SV) (2016-2019) 
Prof. Dr. Klaus Weckbecker (SV) (2016-2019)

24. Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin e. V. (DGAI)

Prof. Dr. Christoph Müller-Busch (2011-
2019) 
Ulrike Haase (SV) (2016-2019)

25. Deutsche Gesellschaft für Care- und Case-
Management (DGCC)

Dr. Rudolf Pape (2011-2019)

26. Deutsche Gesellschaft für Chirurgie e. V. 
(DGCH)

Prof. Dr. Stefan Fichtner-Feigl (2011-2015)   
Prof. Dr. Stefan Mönig (2011-2015) 
Prof. Dr. Wolfgang Schwenk (2016-2019)

27. Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpfle-
ge und Funktionsdienste e. V. (DGF)

Elke Goldhammer (2011-2019)
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Beteiligte Fachgesellschaften und Orga-
nisationen (alphabetisch)

Mandatsträger (SV = Stellvertreter)

28. Deutsche Gesellschaft für Gastroenterolo-
gie, Verdauungs- und Stoffwechselkrank-
heiten e. V. (DGVS)

Prof. Dr. Martin H. Holtmann (2011-2015, 
SV 2016-2019) 
Prof. Dr. Gerhard Werner Pott (2011-2015) 
Dr. Gesine Benze (2016-2019) 
PD Dr. Philipp Lenz (SV 2016-2019) 

29. Deutsche Gesellschaft für Geriatrie (DGG) PD Dr. Mathias Pfisterer (2011-2019) 
Dr. Gernot Heusinger von Waldegg (SV) 
(2016-2019)

30. Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und 
Geriatrie (DGGG) 

PD Dr. Mathias Pfisterer (2011-2019)

31. Deutsche Gesellschaft für Gerontopsychiat-
rie und -psychotherapie (DGGPP)

Dr. Klaus Maria Perrar (2011-2019)

32. Deutsche Gesellschaft für Gesundheitsöko-
nomie e. V. (dggö)

Prof. Dr. Reiner Leidl (2016-2019)

33. Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und 
Geburtshilfe e. V. (DGGG)

Prof. Dr. Werner Meier (2011-2015)  
Prof. Dr. Christoph Thomssen (2011-2015)

34. Deutsche Gesellschaft für Hals-Nasen-Oh-
ren-Heilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie 
e. V. (DGHNO-KHC)

Prof. Dr. Jens Büntzel (2011-2019) 
Prof. Dr. Barbara Wollenberg (2011-2015, 
SV 2016-2019) 

35. Deutsche Gesellschaft für Hämatologie und 
Medizinische Onkologie e. V. (DGHO)

Dr. Bernd Oliver Maier (2011-2019) 
Dr. Werner Freier (2011-2015) 
PD Dr. Anne Letsch (2016-2019)  
PD Dr. Ulrich Schuler (2016-2019)

36. Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin  
e. V. (DGIM)

Prof. Dr. Norbert Frickhofen (2011-2019) 
Dr. Johannes Rosenbruch (2016-2019)

37. Deutsche Gesellschaft für Internistische 
Intensivmedizin und Notfallmedizin e. V. 
(DGIIN)

Prof. Dr. Uwe Janssens (2011-2015) 
Dr. Gernot Beutel (2016-2019) 
PD Dr. Matthias Kochanek (SV) (2016-2019)

38. Deutsche Gesellschaft für Koloproktologie 
(DGK)

PD Dr. Robert Siegel (2016-2019)

39. Deutsche Gesellschaft für Neurochirurgie  
e. V. (DGNC)

Prof. Dr. Roland Goldbrunner (2011-2015) 
Prof. Dr. Jürgen Hampl (2016-2019)

40. Deutsche Gesellschaft für Neurologie e. V. 
(DGN)

Prof. Dr. Raymond Voltz (2011-2019) 
PD Dr. Jan Rémi (SV) (2016-2019)

41. Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und 
Orthopädische Chirurgie e. V. (DGOOC)

Prof. Dr. Jendrik Hardes (2016-2019)

42. Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin 
e. V. (DGP)

Prof. Dr. Gerhild Becker (2011-2015) 
Prof. Dr. Lukas Radbruch (2016-2019)

43. Deutsche Gesellschaft für Pflegewissen-
schaft e. V. (DGP)

Prof. Dr. Margit Haas (2011-2015, SV 2016-
2019) 
Axel Doll (2016-2019)

44. Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und 
Beatmungsmedizin e. V. (DGPB)

Prof. Dr. Helgo Magnussen (2011-2015) 
Dr. Corinna Eschbach (2016-2019) 
Dr. David Heigener (2016-2019)
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Beteiligte Fachgesellschaften und Orga-
nisationen (alphabetisch)

Mandatsträger (SV = Stellvertreter)

45. Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie, Psy-
chotherapie, Psychosomatik und Nerven-
heilkunde e. V. (DGPPN)

Prof. Dr. Vjera Holthoff-Detto (2011-2019) 
Prof. Dr. Barbara Schneider (SV) (2016-2019)

46. Deutsche Gesellschaft für psychologische 
Schmerztherapie und Forschung (DGPSF)

Karin Kieseritzky (2011-2019) 

47. Deutsche Gesellschaft für Radioonkologie 
e. V. (DEGRO)

Prof. Dr. Birgit van Oorschot (2011-2019)  
Prof. Dr. Dirk Rades (2011-2015) 

48. Deutsche Gesellschaft für Schlafforschung 
und Schlafmedizin (DGSM)

PD Dr. Helmut Frohnhofen (2016-2019)

49. Deutsche Gesellschaft für Senologie e. V. 
(DGS)

Prof. Dr. Ulrich Kleeberg (2011-2019)

50. Deutsche Gesellschaft für Suizidprävention 
(DGS)

Prof. Dr. Reinhard Lindner (2016-2019)

51. Deutsche Gesellschaft für Urologie e. V. 
(DGU) 

Prof. Dr. Chris Protzel (2011-2019)

52. Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und 
Wundbehandlung e. V. (DGfW)

Gabriele Seidel (2016-Januar 2017) 
Ellen Schaperdoth (Januar 2017-2019; SV 
2016-Januar 2017) 
Prof. Dr. Marion Burckhardt (SV) (2016-
2019) 
Dr. Jan Dirk Esters (SV) (2016-2019) 
Falk Goedecke (SV) (2016-2019) 
Prof. Dr. Toni Graf-Baumann (SV) (2018) 
PD Dr. Gero Langer (SV) (2016-2019)

53. Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für 
Intensiv- und Notfallmedizin e. V. (DIVI)

Prof. Dr. Uwe Janssens (2016-2019)

54. Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für 
Schmerztherapie e. V. (DIVS)

Prof. Dr. Heinz Laubenthal (September 2011 
aus dem Erstellungsprozess ausgetreten)

55. Deutsche Schmerzgesellschaft e. V. (DGSS) Prof. Dr. Winfried Meißner (2011-2015) 
PD Dr. Stefan Wirz (2011-2019) 
Dr. Michael Schenk (2016-2019)

56. Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im 
Gesundheitswesen e. V. (DVSG)

Hans Nau (2011-2015) 
Franziska Hupke (2011-2015) 
Cindy Stoklossa (2016-2019) 
Katrin Blankenburg (SV) (2016-2019)

57. Deutscher Bundesverband für Logopädie  
e. V. (DBL)

Ricki Nusser-Müller-Busch (2011-2019) Dr. 
Ruth Nobis-Bosch (2011-2015) 
Dr. Ilona Rubi-Fessen (2016-2019)

58. Deutscher Hospiz- und Palliativverband 
(DHPV)

Ursula Neumann (2011-2015) 
Susanne Kränzle (2016-2019) 
Leonhard Wagner (SV) (2016-2019)

59. Deutscher Verband der Ergotherapeuten  
e. V. (DVE)

Carsten Schulze (2011-2019)
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Beteiligte Fachgesellschaften und Orga-
nisationen (alphabetisch)

Mandatsträger (SV = Stellvertreter)

60. Deutscher Verband für Physiotherapie e. V. 
(ZVK)

Dr. Beate Kranz-Opgen-Rhein (2011-2015) 
Andrea Heinks (2011-2015) 
Reina Tholen (2016-2019)

61. Evangelische Kirche Deutschlands (EKD) Prof. Dr. Traugott Roser (2011-2019)

62. Frauenselbsthilfe nach Krebs e. V. (FSH) Sabine Kirton (2011-2019)

63. Konferenz onkologischer Kranken- und 
Kinderkrankenpflege der Deutschen Krebs-
gesellschaft e. V. (KOK)

Kerstin Paradies (2011-2015) 
Ulrike Ritterbusch (2011-2015) 

64. Sektion weitere Professionen in der DGP  
e. V. (Sek Prof) 

PD Dr. Martin Fegg (2011-2015)

65. Sektion Psychologie der Deutschen Gesell-
schaft für Palliativmedizin e. V. (Sek Psycho)

Urs Münch (2016-2019)

66. Sektion Pflege der Deutschen Gesellschaft 
für Palliativmedizin e. V. (Sek Pflege)

Thomas Montag (2011-2015) 
Elisabeth Krull (2016-2019) 

67. Women’s Health Coalition e. V. (WHC) Irmgard Nass-Griegoleit (2011-2015)

Folgende Fachgesellschaften und Organisationen haben ihre Mitwirkung bei dieser 
Leitlinie abgesagt oder nach mehrfacher Aufforderung und Bemühungen der Mitwir-
kung nicht reagiert: 

•	 Erste Entwicklungsphase (2011-2015): Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und 
Orthopädische Chirurgie e. V., Akademie Palliative Care Norddeutschland, Deut-
sche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin, Kirchenamt der 
Evangelischen Kirchengemeinde, Deutsche Gesellschaft für Nephrologie, Deutsche 
Gesellschaft für Neurointensiv- und Notfallmedizin, Deutsche Pharmazeutische Ge-
sellschaft.

•	 Zweite Entwicklungsphase (2016-2019): Deutsche Gesellschaft für Nephrologie, 
Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe e. V., die Women‘s Health 
Coalition, Deutsche Pharmazeutische Gesellschaft e. V. (DPhG). Die Konferenz on-
kologischer Kranken- und Kinderkrankenpflege der Deutschen Krebsgesellschaft e. 
V. (KOK) hat nach Ausstieg ihres Mandatsträgers (aus Gründen, die mit der Leitlinie 
nicht verbunden waren) im Dezember 2016 keinen neuen Mandatsträger ernannt 
und somit nicht weiter an der Erstellung der Leitlinie mitgewirkt. Die Arbeitsge-
meinschaft Soziale Arbeit in der Onkologie der Deutschen Krebsgesellschaft e. V. 
(ASO) hat gleich zu Beginn ihre Teilnahme zurückgezogen und an der Erstellungsar-
beit der Leitlinie nicht aktiv mitgewirkt.

1.9.3	 Arbeitsgruppen 
Zur Bearbeitung der insgesamt 113 Schlüsselfragen wurden 15 Arbeitsgruppen gebil-
det. Die Mandatsträger konnten sich selber einer Arbeitsgruppe je nach Interesse und 
Expertise im Rahmen der Kick-off-Veranstaltungen zuordnen. Hinzugezogen wurden 
84 nicht abstimmungsberechtigte Experten auf Vorschlag der AG-Leiter und Mandats-
träger zu den 15 Themen, die – sowie die Mandatsträger – an der Ausarbeitung der 
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Empfehlungen sowie der Hintergrundtexte und z. T. bei der Studienextraktion beteiligt 
waren. Manche AG-Mitglieder fungierten als Mandatsträger in einer der beiden Ent-
wicklungsphasen und als Experte in der anderen Phase.

1.9.3.1	Versorgungsstrukturen
AG-Leiter:	 Bernd Oliver Maier, Raymond Voltz

AG-Mitglieder:	 Elisabeth Albrecht, Bernd Alt-Epping, Claudia Bausewein, Peter Engeser, 
Werner Freier, Norbert Frickhofen, Jan Gärtner, Elke Goldhammer,  
Stefan Gronemeyer, Birgit Haberland, Thomas Montag, Heiner  
Melching, Christoph Müller-Busch, Hans Nau, Günter Ollenschläger, 
Birgitt van Oorschot, Rudolf Pape, Kerstin Paradies, Pompiliu Piso, Dirk 
Rades, Constanze Rémi, Ulrike Ritterbusch, Nils Schneider, Carsten 
Schulze, Ulrich Wedding, Birgit Weihrauch, Jürgen Wolf, Heidi Wurst

1.9.3.2	Kommunikation
AG-Leiter:	 Martin Weber, Joachim Weis

AG-Mitglieder:	 Susanne Ditz, Ulrich Fink, Jan Gramm, Peter Herschbach, Monika  
Keller, Sabine Kirton, Tanja Krones, Irmgard Nass-Griegoleit, Hans Nau, 
Wiebke Nehls, Traugott Roser, Jan Schildmann, Jürgen in der Schmitten, 
Thomas Schopperth, Alfred Simon, Maria Wasner

1.9.3.3	Therapiezielfindung und Kriterien der Entscheidungsfindung
AG-Leiter:	 Bernd Alt-Epping, Alfred Simon

AG-Mitglieder:	 Thorsten Annecke, Gesine Benze, Corinna Eschbach, Norbert  
Frickhofen, Ulrike Haase, Michaela Hach, Uwe Janssens, Christoph Kahl, 
Ulrich Kleeberg, Matthias Kochanek, Volker Lipp, Ricki Nusser-Müller-
Busch, Mathias Pfisterer, Chris Protzel, Ulrike Ritterbusch, Imke  
Strohscheer, Birgitt van Oorschot, Ulrich Wedding, Eva Winkler

1.9.3.4	Atemnot
AG-Leiter: 	 Claudia Bausewein, Helgo Magnussen (2011-2015), David Heigener 

(2016-2019 für die Aktualisierung)

AG-Mitglieder:	 David Heigener (2011-2015), Thomas Jehser, Marianne Kloke,  
Beate Kranz-Opgen-Rhein, Norbert Krumm, Andreas von Leupoldt,  
Carmen Loquai, Wiebke Nehls, Birgitt van Oorschot, Susanne Riha, 
Martin Steins, Michael Thomas, Barbara Wollenberg
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